
BERLIN. Zu den gestrigen rentenpolitischen Beschlüssen der CSU-

Landesgruppe erklärt der stellvertretende Vorsitzende und rentenpolitische

Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion Heinrich KOLB:

Die Liberalen werden die Gespräche zum geplanten Rentenpaket auch

weiterhin konstruktiv mit dem Ziel einer Einigung in allen Fragen führen.

Sollten CDU und CSU sich nicht auf die konkrete Umsetzung der im

Koalitionsausschuss vereinbarten Lebensleistungsrente einigen können,

müssen die weiteren Punkte, bei denen schon seit langem Einigkeit

besteht, gleichwohl auf den Weg gebracht werden.

Dies sind insbesondere die Verbesserungen bei der

Erwerbsminderungsrente, die Anpassung des Reha-Budgets an die

demografische Entwicklung („atmender Deckel“) und - von der FDP-

Bundestagsfraktion immer gefordert - die Verbesserung der

Hinzuverdienstmöglichkeiten für Rentner, als wichtiger Schritt hin zum Ziel

eines flexibleren Übergangs vom Erwerbsleben in die Rente.
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Weite Teile eines Rentenpakets entscheidungsreif


